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Amtsblatt der Stadt Tanna
Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

Nr. 12/13 Freitag, 20. Dezember 2013 Jahrgang 2013

TANNAER       AMTSBLATT

Eine besinnliche Weihnachtszeit 
und 

einen guten Start ins neue Jahr

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, 
auch im Namen des Stadtrates und 

der Mitarbeiter der Stadtverwaltung Tanna.

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister Marco Seidel
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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse der 34. Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Entwicklung und Umwelt Tanna 

am 28. November 2013

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 13/34/01
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 22. August
2013 wird genehmigt.

Stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 5

Beschluss-Nr. 13/34/02
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
Ortsteil Mielesdorf

Bauvorhaben: Ersatzneubau Doppelgarage

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 5

Beschluss-Nr. 13/34/03
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Gestaltungssatzung der Stadt Tanna

Bauvorhaben: Balkonanbau

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 5

Beschluss-Nr. 13/34/04
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Außenbereich nach § 35 BauGB

Bauvorhaben: Erweiterung des Mutterkuhstalles

Hier: Änderungsplan

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 5

Bekanntmachungen

Beschluss-Nr. 13/34/05
Antrag auf Errichtung eines Werbeschildes auf kommunalen
Flurstück

Gebiet: Gestaltungssatzung der Stadt Tanna

Bauvorhaben: Errichtung Werbeschild

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Der Bürgermeister
wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen Verfahrensschritte
einzuleiten und den als Anlage beigefügten Gestattungsvertrag
abzuschließen.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können
diese bei der

Stadt Tanna
Sekretariat – Zimmer 7
Markt 1
07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung
eingesehen werden.

gez. Gerhard Hoffmann
Ausschussvorsitzender

Tanna, 29. November 2013

Mitteilung der Stadtverwaltung Tanna 
zu den Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen

Die Stadtverwaltung Tanna bleibt geschlossen:

am Freitag 27.12.2013 

Die Mitarbeiter sind zu den üblichen Öffnungszeiten zu
erreichen:

am Samstag 28.12.2013

ab Donnerstag 02.01.2014

Marco Seidel
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Kontaktbereichsbeamten

immer donnerstags

von 14.00 bis 17.00 Uhr
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ENDE AMTLICHER TEIL

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Bürgerbüro Herr Groth 28 08 52
groth@stadt-tanna.de
Frau Rösch 28 08 11
roesch@stadt-tanna.de
Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
pozorski-schatz@stadt-tanna.de 

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Pötter 28 08 20
poetter@stadt-tanna.de
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Friedel 28 08 23
tina.friedel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Forstamt Schleiz
Sprechstunde im Rathaus Tanna

Der Revierleiter des Forstreviers Tanna Herr Denny Thiele ist
zuständig für die

Gemarkungen: Frankendorf
Mielesdorf
Oberkoskau
Rothenacker
Spielmes
Stelzen
Tanna
Unterkoskau
Willersdorf 

Er steht für Anfragen der Einwohner zur Verfügung:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Tanna

Kontakt: Denny Thiele
Talsperrenstraße 32
OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon 03 74 21/ 25 25 70
Fax 03 74 21/ 25 25 56
Mobil 0172/ 3 48 03 37
E-Mail denny.thiele@forst.thueringen.de

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am am 24. Januar 2014.

Redaktionsschluss ist der 14. Januar 2014.

Bekanntmachung der Stadt Tanna 
zum Silvesterlauf 2013

Wir machen darauf aufmerksam, dass am 31. Dezember 2013
im Stadtgebiet Tanna wieder der traditionelle Silvesterlauf
durchgeführt wird.

In diesem Zusammenhang wird die Bevölkerung gebeten,
sich in der Zeit zwischen 08.00 und 12.00 Uhr auf Verkehrs-
einschränkungen und Behinderungen im Verkehrsablauf
einzustellen.

Die entsprechenden Ausschilderungen für nötige Umleitungen
bitten wir zu beachten.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

01.01. Herrn Rudolf Brachmann zum 77. Geburtstag
02.01. Frau Karla Ritter zum 72. Geburtstag
03.01. Herrn Walter Hammer zum 75. Geburtstag
05.01. Herrn Johannes Eichelkraut zum 84. Geburtstag
05.01. Herrn Günter Kätzel zum 74. Geburtstag
08.01. Frau Renate Mohr zum 76. Geburtstag
09.01. Frau Christine Flügel zum 73. Geburtstag
10.01. Frau Regina Altenhofen zum 73. Geburtstag
13.01. Herrn Siegmar Ehrhardt zum 72. Geburtstag
14.01. Frau Marianne Wilfling zum 82. Geburtstag
16.01. Frau Erika Schroth zum 72. Geburtstag
17.01. Herrn Roland Fügmann zum 76. Geburtstag
17.01. Herrn Eckart Wicher zum 75. Geburtstag
18.01. Frau Thea Weigelt zum 81. Geburtstag
19.01. Frau Sieglinde Häßner zum 77. Geburtstag
19.01. Frau Renate Hegner zum 71. Geburtstag
21.01. Frau Regina Baierl zum 74. Geburtstag
22.01. Frau Susanne Wolfram zum 75. Geburtstag
26.01. Frau Helene Gröber zum 92. Geburtstag
26.01. Herrn Egon Hecker zum 77. Geburtstag
27.01. Frau Regina Dreier zum 76. Geburtstag
27.01. Frau Helga Wicher zum 78. Geburtstag
29.01. Frau Ursula Enk zum 82. Geburtstag
29.01. Frau Ruth Stange zum 76. Geburtstag
30.01. Herrn Rolf Krause zum 74. Geburtstag

Künsdorf

04.01. Herrn Manfred Sachs zum 73. Geburtstag
06.01. Herrn Roland Brendel zum 72. Geburtstag
12.01. Herrn Siegfried Glück zum 71. Geburtstag
16.01. Herrn Siegfried Heinßmann zum 79. Geburtstag

Mielesdorf

14.01. Frau Sonja Renner zum 84. Geburtstag
19.01. Herrn Horst Schubert zum 80. Geburtstag
22.01. Frau Anita Ludwig zum 78. Geburtstag
26.01. Frau Hanna Degenkolb zum 71. Geburtstag

Willersdorf

24.01. Herrn Günther Danzmann zum 74. Geburtstag

Schilbach

14.01. Frau Edith Spörl zum 77. Geburtstag
18.01. Frau Erika Schneider zum 78. Geburtstag
20.01. Herrn Albrecht Lippold zum 72. Geburtstag
27.01. Herrn Dietrich Fuhrmann zum 79. Geburtstag

Seubtendorf

14.01. Herrn Lothar Pretz zum 70. Geburtstag

Stelzen/Spielmes

12.01. Herrn Rudolf Hocke zum 74. Geburtstag
17.01. Frau Margarete Bero zum 85. Geburtstag
18.01. Herrn Dietmar Hoch zum 70. Geburtstag
28.01. Frau Inge Bäß zum 74. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

02.01. Herrn Rudolf Adler zum 76. Geburtstag
18.01. Frau Christine Sachs zum 75. Geburtstag
18.01. Herrn Harry Wolf zum 84. Geburtstag
19.01. Herrn Heinz Koch zum 79. Geburtstag
19.01. Herrn Horst Tschirpke zum 80. Geburtstag

Zollgrün

21.01. Herrn Roland Kanz zum 77. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

David Oertel Zollgrün

❦ ❦ ❦

Sterbefälle

Jürgen Strosche Seubtendorf
Elsa Schmidt Willersdorf
Marga Matthäus Tanna
Gerhard Eckner Schilbach
Marianne Gunold Tanna

✦ ✦ ✦

Standesamt
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FF Tanna

Ehrenamt mit hoheitlichen Aufgaben 
zum Wohle aller 

Die Arbeit der Feuerwehr ruht nur sehr selten, so auch in Tanna.

So gehören neben Übungen, Ausbildungen und anderen
Zusammenkünften auch die Einsätze dazu. Für die erstgenannten
Ereignisse benutzen wir stille Alarmierungs- bzw. Benachrich-
tigungssysteme wie Telefon, Schaukasten, E-Mail oder Internet. 

Bei hoheitlichen Aufgaben wie Bränden, Hilfeleistungen usw.
sind die vom Unglück Betroffenen und alle Angehörigen der
Feuerwehr aber auf schnellere Benachrichtigungen angewiesen.

Hier stehen natürlich an erster Stelle die Sirenen in unserer Stadt
und den angegliederten Gemeinden. Zusätzlich nutzen wir noch
Alarmempfänger und SMS-Mitteilungen. 

Alle Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr sind nach
verschiedenen Regeln und Gesetzmäßigkeiten gegliedert. Darin
sind auch die anzuwendenden Alarmierungssysteme und die
betreffenden Personen hinterlegt. 

Die Vorteile der zentral
installierten Sirenen liegen klar
auf der Hand. Es werden hier nicht
nur die Aktiven der Feuerwehr
informiert, sondern auch alle
übrigen Einwohner von Tanna.
Denn es ist unbestritten, dass nach
Ertönen der Sirenen eine erhöhte
Aufmerksamkeit der Bevölkerung
in ihrem direkten Umfeld zu
erkennen ist. 

Die Gründe hierfür mögen sicherlich verschieden sein, aber das
Resultat ist fast immer gleich. 

Die Kameradinnen und Kameraden kommen schnell, sicher und
unkompliziert zum Feuerwehrgerätehaus, die sogenannte
Ausrückzeit der Feuerwehr ist meist sehr kurz und die Feuerwehr-
fahrzeuge können schnell und problemlos zu ihren Einsatzorten
gelangen. 

Einen Teil der Aktiven haben wir zusätzlich mit
analogen Alarmempfängern ausgerüstet. Die
Auswahl der betreffenden Personen wurde nach
verschiedensten Gesichtspunkten getroffen. 

Die Anschaffung und der Unterhalt dieser Geräte
sind aber sehr kostenintensiv, deshalb können wir
im Moment nicht alle Kameradinnen und
Kameraden damit ausstatten. 

Um dennoch ein zweites
unabhängiges Alarmierungsmittel
für alle Feuerwehrangehörigen
bieten zu können, haben wir vor
einigen Jahren ein Modul zur
automatischen Alarmierung mittels
SMS installiert. Dieses System ist
aber aus rechtlicher Sicht in
Deutschland nicht als Erst-
alarmierungsmittel zugelassen.

Weiterhin ist es abhängig von den örtlichen Gegebenheiten, der
Netzabdeckung der Mobilfunkbetreiber und einigen technischen
Umständen. 

Anhand dieser Aufzählungen und Erklärungen ist ersichtlich, dass
wir in Tanna auf die Alarmierung per Sirenen leider nicht
verzichten können. Zum Leidwesen aller Unbeteiligten heulen
diese aber auch gelegentlich nachts oder zu anderen
„unpassenden“ Zeiten los. 

Wenige Minuten später fahren dann meist mehrere Feuerwehr-
fahrzeuge mit Blaulicht und Martinshorn durch die Stadt. Auch
hier ist dies kein böser Wille oder Geltungsbedürfnis, sondern
deutschen Gesetzen geschuldet. 

Nach § 35 StVO müssen die Einsatzfahrzeuge mit beiden
Sondersignalen im Straßenverkehr unterwegs sein, unabhängig
von den äußeren Gegebenheiten. 

Trotzdem machen sich alle Entscheidungsträger unserer Feuer-
wehr intensiv Gedanken darüber und wägen jedes Mal sorgfältig
ab, welche akustischen Mittel angebracht sind und eingesetzt
werden. Einige Aufgaben der Feuerwehr werden schon ohne
Sirenenalarmierung und die möglichen Sondersignale der
Fahrzeuge erledigt, und dies zum Wohle aller. 

Dass im Nachhinein so manche Alarmierung als unnötig anzu-
sehen ist, davon kann keiner der Beteiligten zu Beginn ausgehen. 

Auch den vermeintlich Betroffenen ist es mehr als peinlich, wenn
wir zum Beispiel nachts oder mehrmals täglich an ein und
denselben Ort gerufen werden, obwohl wiederholt kein Schadens-
ereignis vorliegt. 

Trotzdem hat sich auch in Tanna in jüngster Vergangenheit
gezeigt, dass nach mehrmaligem Fehlalarm einer Brandmelde-
anlage plötzlich ein Brand ausgebrochen war. Am Ende waren alle
froh, dass die Feuerwehr in kürzester Zeit mit ausreichend
Personal vor Ort war und den Brand löschen konnte. 

Ohne jeden Zweifel sind die Abläufe und Gesetzmäßigkeiten der
Feuerwehr für den Außenstehenden nicht leicht zu erkennen oder
zu verstehen. 

Trotzdem bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger, die positiven
Aspekte dieser gemeinnützigen Institution in ihre Überlegungen
einzubeziehen. Freiwillige Feuerwehr ist ein unbezahltes Ehren-
amt zum Wohle aller Einwohner. 

Dafür opfern die Aktiven ihre Freizeit, und dies an 365 Tagen im
Jahr. Alle Kameradinnen und Kameraden arbeiten mit großem
Engagement und viel Hingabe für dies.

Deshalb sollen sie auch in Ausübung ihrer Tätigkeit den optimalen
Schutz ihrer Gesundheit erhalten. Dafür sind vorbeugende Warn-
signale unerlässlich. 

Sollten Sie mehr oder detailliertere Informationen diesbezüglich
wünschen oder benötigen, so sind Sie gern und jederzeit in
unserem Haus willkommen. 

Der größte Erfolg für uns wäre, auf diesem Wege neu aktive
Mitglieder oder Sponsoren zu gewinnen. 

Mit kameradschaftlichen Gruß 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Tanna
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Sozialverband VdK 

Frosttipps vom ZWA „Obere Saale“ Schleiz:
Frosteinwirkung auf Wasserzähler

Behandlung von Leitungen und bereits installierten
Wasserzählern

- Nicht benötigte Leitungen, wie z.B. Gartenleitungen oder
Leitungen im Hof oder Ställen, Dachbodenräumen oder
Garagen frühzeitig im Spätherbst absperren und bis zum
Hauptabsperrhahn vollständig entleeren.

Das Entleerungsventil sollte ständig geöffnet bleiben.

- Außentüren und Fenster von Kellerräumen mit Wasser-
leitungen und -zählern geschlossen halten. Zerbrochene
oder undichte Scheiben ersetzen. Türen abdichten, damit
Luftdurchzug vermieden wird (ggf. Heizung einrichten).

- Besonders frostgefährdete Leitungsteile wie Kellerleitungen,
Ventile und Wasserzähler sollten mit Isolierstoffen umwickelt
werden. Hierzu eignen sich am besten Stroh, Säcke, Torfmull,
Sägespäne, Holz- oder Glaswolle.

Die Dämmstoffe sind unbedingt trocken zu halten.

- Wasserzählerschächte im Freien gut abdecken und durch
Einlegen von Stroh gefüllten Säcken oder anderen
Isolierstoffen gegen Frosteinwirkung schützen. Absperrhähne
und Wasserzähler sollten zugänglich bleiben.

Deshalb sollte der Dämmstoff auf einer herausnehmbaren
Einlage (Holzplatte mit Griff) gelagert werden.

- Bei mehreren Wochen Abwesenheit, beispielsweise in
Ferien- oder Wochenendhäusern empfiehlt es sich, die
Thermostatventile der Heizkörper aller Räume wenigstens auf
Frostschutz (*) einzustellen.

Ist dies nicht möglich, müssen die Wasserleitungen auch im
Wohnbereich entleert werden. Hierzu ist der Haupthahn
abzustellen und alle Zapfstellen sind zu öffnen, bis die
Steigleitungen leer sind.

Sollte es dennoch einmal zum Einfrieren von Wasserleitungen
kommen, eignen sich heißes Wasser, heiße Tücher,
Heizmatten oder Heizlüfter zum Auftauen.

Um größere Schäden abzuwenden, sollte sicherheitshalber ein
Installateur als Fachmann zu Hilfe gerufen werden. Denn
eingefrorene Leitungen sind umgehend aufzutauen, da die
Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eis-
pfropfens wächst.

Auf gar keinen Fall Infrarotstrahler oder offenes Feuer, wie
Kerzen, Schweiß-, Löt- oder Gasbrenner verwenden. In
diesem Fall riskiert man nicht nur das Platzen der Leitung,
sondern auch noch einen Brandschaden.

Für das Beseitigen von Schäden hinter dem Wasserzähler
sollte ein anerkannter Installateur-Fachbetrieb beauftragt
werden.

Rechtliche Seite

- Grundsätzlich ist das Wasserversorgungsunternehmen für
Reparaturen an Hausanschlüssen und Wasserzählern
zuständig.

Zweckverband Wasser/Abwasser „Obere Saale“ Schleiz

- Für Leitungen und Anschlüsse hinter dem Wasserzähler ist
der Hausbesitzer bzw. Wohnungseigentümer verantwortlich,
er ist jedoch verpflichtet, Hausanschlüsse und Zähler gegen
Schäden wie beispielsweise Frost zu schützen.

- Im Schadenfall müssen unter Umständen die Reparaturkosten
vom Hausbesitzer getragen werden.

- Schäden am Hausanschluss oder dem Wasserzähler
sind unverzüglich dem Bereitschaftsdienst des Wasser-
versorgungsunternehmens zu melden.

Information

Der Sozialverband VdK ist als Lobby der behinderten, alten und
chronisch kranken Menschen bundesweit aktiv. In Deutschland
gehören fast 1,5 Millionen Menschen der großen solidarischen
Gemeinschaft an: 

- wir sind eine starke Gemeinschaft
- wir sorgen für soziale Gerechtigkeit
- wir setzen ihre Rechte durch und
- wir bieten soziale Dienstleistungen 

Unser Ortsverband hat derzeit ca. 280 Mitglieder. Wir als ehren-
amtlicher Ortsvorstand sind ständig bemüht, unsere Mitglieder gut
zu betreuen.

So finden jährlich drei Veranstaltungen statt:

- die Jahreshauptversammlung im Frühjahr
- das Sommerfest und
- ein Weihnachtsfest 

Unser Weihnachtsfest haben wir vergangenen Freitag im Land-
gasthof Strosche in Frankendorf gefeiert.

Die Schleizer und Tannaer feierten diesmal gemeinsam, wobei
wir uns über die rege Teilnahme sehr gefreut haben. 

Desweiteren bieten wir unseren Mitgliedern Ausfahrten an, die sie
gemeinsam mit dem Landseniorenverband genießen können. 

Auch an den Diabetesveranstaltungen besteht die Möglichkeit
teilzunehmen. 

Bei Interesse und Fragen gibt es in Schleiz unsere Kreisgeschäfts-
stelle:

Kreisgeschäftsstelle VdK
Greizer Straße 40 a
in Schleiz

Öffnungszeiten

montags 09.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Vorstand

Telefon 0 36 63/ 40 12 07
Telefon 0 36 63/ 4 12 10 20
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Satz & Media Service
Tel.:  03 67 33/2 33 15KOPIEN ab 1 Cent! ➼
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Veranstaltungen

Neujahrskonzert in Hirschberg

„Classic Brass“ und Prof. Matthias Eisenberg an der Orgel

Die Kirchgemeinde Hirschberg weist schon jetzt auf ein groß-
artiges Neujahrskonzert hin, welches stattfindet:

am Sonntag, dem 5. Januar 2014

um 17.00 Uhr

Einlass ab 16.00 Uhr

in der Hirschberger Kirche 

Zu Gast ist das Münchner Blechbläserquintett „Classic Brass“
unter der Leitung von Jürgen Gröblehner.

Jürgen Gröblehner konnte für dieses Konzert zusätzlich den
international bekannten Organist Matthias Eisenberg gewinnen,
welcher Preisträger mehrerer internationaler Wettbewerbe ist und
als Meister der freien Improvisation gilt. 

Bekannt wurde er als Gewandhausorganist in Leipzig, danach war
er zwölf Jahre Organist auf der Nordseeinsel Sylt und weitere acht
Jahre Kammermusikdirektor in Zwickau.

Konzertreisen führten ihn in viele europäische Länder – außerdem
in die USA, nach Kanada, Lateinamerika, Indien, Russland und
Fernost. 

Die Zuhörer sind eingeladen, den Klangreichtum der Orgel –
gepaart mit strahlenden Blechbläserklängen – musikalische
Schätze von der Renaissance bis hin zur Moderne ganz neu für
sich zu entdecken.

Jürgen Gröblehner lädt mit seinem Ensemble zu einem außer-
gewöhnlichen Hörgenuss ein, auf den sich alle Konzertbesucher
freuen dürfen, denn „Musik ist die Sprache des Himmels“.

Kartenvorverkauf
ist ab sofort in folgenden Vorverkaufsstellen:

- Touristinformation „Alte Münze“ Schleiz, Neumarkt 13
Telefon 03663/428735

- Stadtverwaltung Gefell, Telefon 03 66 49/ 8 80 41

- Löwenapotheke Hirschberg, Telefon 03 66 44/ 2 22 94

- Stadtverwaltung Hirschberg, Telefon 03 66 44/ 4 30 10

- Degenkolb Tanna-Center, Bachgasse 4
Telefon 03 66 46/ 2 26 85

- Kantor Stefan Feig, Obere Karlstraße 38, 07926 Gefell
Telefon 03 66 49/ 8 00 73

Karten

- Vorverkauf 14,00 Euro

- Restkarten 16,00 Euro
(an der Abendkasse)

- Kinder bis 12 Jahre frei

- Schüler, Studenten 8,00 Euro

Stefan Feig

Kirchliche Nachrichten

Aus der Gemeindearbeit 
der Kirchgemeinde Tanna

Das diesjährige Treffen zwischen dem Frauenkreis der
Kirchgemeinde Tanna mit dem Frauenkreis Bad Steben fand
wieder bei uns statt. Wir hatten etwas Besonderes dafür
vorbereitet.

An einem Montag im Juli begann die Begegnung um 14.00 Uhr in
der Kirche zu Mißlareuth mit einer Andacht, die uns Frau Pastorin
Stepper gehalten hat. Vielen Dank an Frau Stepper an dieser
Stelle.

Dann statteten wir noch einen kleinen Besuch am Grab des
gelehrten Bauern Nikolaus Schmidt aus Rothenacker ab. Danach
starteten wir mit unseren Autos in Richtung Rothenacker.

Die erste Station dort war das Museum des „Gelehrten Bauern“.
Frau Simone Rösler aus Rothenacker erzählte uns einiges
Interessantes über die Zeit, in der der „Gelehrte Bauer“ gelebt hat
und über sein Leben und Wirken. 

Für das Kaffeetrinken hatten wir uns im Aufenthaltsraum der
Nikolaus Schmidt Agrargenossenschaft eingeladen. Drei Frauen
und ein Mann räumten am Vormittag den Raum ein, schmückten
ihn und deckten die Tische.

Für diese Mithilfe möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal
ganz herzlich bei denjenigen bedanken. Die vielen schönen
leckeren Torten backten verschiedene Frauen und brachten sie am
Nachmittag mit.

Auch dafür meinen herzlichen Dank an alle Backfrauen. Den
Kaffee spendete uns Herr Kühne und seine Mitarbeiterinnen
kochten ihn für uns. 

Nachdem wir uns den Kaffee und Kuchen haben schmecken
lassen, gab uns Herr Stefan Kühne, der der Geschäftsführer der
Genossenschaft ist, einen kurzer Einblick in die dortige Arbeit und
berichtete uns über die wirtschaftliche Lage der Genossenschaft.



13

Am Ende dieser Begegnung hat er uns noch durch die Anlage
geführt. Die Besichtigung auf dem Gelände kam bei unseren
Gästen sehr gut an. 

An dieser Stelle noch einmal einen ganz herzlichen Dank an die
Mitarbeiter der „Nikolaus Schmidt AG“ in Rothenacker. 

Besonderen Dank an Herrn Stefan Kühne und seinen Frauen
aus dem Büro, die uns diese Begegnung in dem Rahmen
ermöglichten. Auch viele gute Gespräche wurden zwischendurch
wieder geführt.  

Am 14. Juli 2014 sind wir wieder eingeladen, nach Bad Steben zu
kommen. Man kann sich diesen Termin ja schon einmal merken.
Noch besser gleich in den Kalender von 2014 einschreiben. 

Martinstag 2013 in Tanna

Wie jedes Jahr am 10. November fand traditionell die Martins-
andacht in der Andreaskirche zu Tanna statt. Auch dieses Jahr
waren zahlreiche Kinder mit ihren Eltern gekommen, um dem
„Heiligen Martin“ zu gedenken.

Es ist nicht immer so einfach, jedes Jahr etwas anderes und neues
über den „Heiligen Martin“ zu finden. Deshalb habe ich mir
ausgedacht, einmal die Mantelhälfte, die der arme Bettler vom
Martin bekommen hatte, erzählen zu lassen.

Die vier Kinder von der Kurrende Tanna (leider sind zurzeit nur
vier Kinder da aktiv) haben es sehr eindrücklich dargeboten.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an diese Kinder.

Die Martinshörnchen dürfen ja kein Jahr fehlen. Auch hierfür
möchte ich mich ganz herzlich bedanken bei den Muttis und einem
Vati, die wieder Hörnchen „Zum Teilen wie der Heilige Martin“
gebacken hatten.

Im Gedenken an den „Heiligen Martin“ haben wir jedes Jahr eine
Aktion zum Thema: „Teilen …“. So wie im letzten Jahr haben
wir auch diesmal wieder die Aktion „Weihnachtspäckchen für
Kinder in Albanien“ unterstützt. 

Viele schön gepackte Weihnachtspäckchen konnten übergeben
werden, um sie dann weiter nach Albanien zu bringen und den
Kindern dort zu Weihnachten eine Freude zu machen.

Leider kann das Wetter an diesem Tag schlecht geplant werden.
So regnete es tagsüber, sogar mit heftigen Regengüssen. Abends
nieselte es noch ganz schön, so dass man erheblich nass wurde.
Deshalb mussten wir schließlich den Laternenumzug kurzfristig
verkürzen.

Wir zogen mit der Feuerwehr voran bis zum Spritzenplatz. Dort
gab es noch die Martinshörnchen „zum symbolischen Teilen“ und
heißen Kinderpunsch, vom „Frankenwaldverein Tanna“ bereitet. 

Das traditionelle Martinsfeuer musste wegen des schlechten
Wetters leider ausfallen.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die zum Gelingen des Abends mit
beigetragen haben, der „Freiwilligen Feuerwehr“, dem „Franken-
waldverein“ und den Kindern und Erwachsenen, die sich zum
Martinstag aufgemacht hatten.

Ulla Stubenrauch

KIRCHTERMINE TANNA UND SCHILBACH

Evangelisches Pfarramt
Telefon 03 66 46/2 22 71

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dezember 2013/Januar 2014

4. Advent, 22. Dezember 2013
10.00 Uhr Tanna Musikalischer 

Adventsgottesdienst

Heiligabend, 24. Dezember 2013
16.00 Uhr Tanna Krippenspiel 
16.30 Uhr Schilbach Christvesper 
18.00 Uhr Tanna Christvesper

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 2013
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2013
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Silvester, 31. Dezember 2013
16.00 Uhr Schilbach Gottesdienst

mit Abendmahl
18.00 Uhr Tanna Gottesdienst

mit Abendmahl

Neujahr, 1. Januar 2014
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

2. Sonntag nach Weihnachten, 5. Januar 2014
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst

1. Sonntag nach Epiphanias, 12. Januar 2014
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

2. Sonntag nach Epiphanias, 19. Januar 2014
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst
Abschluss der 
Allianzgebetswoche

3. Sonntag nach Epiphanias, 26. Januar 2014
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

mit Abendmahl

Termine

Bibelgesprächskreis am Morgen

Montag, 13. Januar 2014
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 27. Januar 2014
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Bibelgesprächskreis am Abend

Montag, 20. Januar 2014
19.30 - 21.00 Uhr Gemeindezentrum



KIRCHTERMINE
UNTERKOSKAU, STELZEN, WILLERSDORF, 

ZOLLGRÜN, MIELESDORF

Pfarrer Gero Erber
Unterkoskau 6, 07922 Tanna

Telefon: 03 66 46/2 24 93, Fax: 03 66 46/2 81 75
E-Mail: pfarramtuko@t-online.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dezember 2013

Sonntag, 22. Dezember 2013
14.00 Uhr Zollgrün Kirchspielgottesdienst

mit Gastprediger Sup. Ulrich Lieberknecht aus
Bad Salzungen mit anschließendem Kaffeetrinken
im Bürgerhaus.

Heiligabend, 24. Dezember 2013
14.00 Uhr Willersdorf mit Krippenspiel
15.00 Uhr Stelzen mit Krippenspiel
16.30 Uhr Zollgrün mit Krippenspiel
17.00 Uhr Mielesdorf mit Krippenspiel
18.00 Uhr Unterkoskau mit Krippenspiel

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2013
09.00 Uhr Unterkoskau
10.30 Uhr Stelzen
10.30 Uhr Willersdorf

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2013
09.00 Uhr Zollgrün
10.30 Uhr Mielesdorf

Silvester, 31. Dezember 2013 
15.00 Uhr Stelzen mit Abendmahl
15.00 Uhr Zollgrün mit Abendmahl
16.30 Uhr Mielesdorf mit Abendmahl
16.30 Uhr Unterkoskau mit Abendmahl
18.00 Uhr Willersdorf mit Abendmahl
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Vorkonfirmanden

Samstag, 18. Januar 2014
09.00 - 12.30 Uhr Gemeindezentrum

Konfirmanden
Samstag, 25. Januar 2014
09.00 - 12.30 Uhr Gemeindezentrum

Frauenkreis

Mittwoch, 8. Januar 2014
19.30 Uhr Pfarrhaus

Junge Gemeinde

Freitag, 10. Januar 2014
18.00 Uhr Gemeindezentrum

Allianzgebetswoche

Mo-Do, 13.-16. Januar 2014

Montag, 13. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna Gemeindezentrum

Dienstag, 14. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna Gemeindezentrum

Mittwoch, 15. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna Evangelische Freikirche

Koskauer Straße

Donnerstag, 16. Januar 2014
19.30 Uhr Unterkoskau Pfarrhaus

Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche   

Sonntag, 19. Januar 2014
10.00 Uhr Tanna Gemeindezentrum

Abschlussgottesdienst mit Kindergottesdienst
anschließend im Gemeindezentrum Kirchenkaffee

Gemeindegebet

Mittwoch, 29. Januar 2014
20.00 Uhr Pfarrhaus

Kassetag für das Kirchgeld
Im Januar kein Kassetag für’s Kirchgeld.

Impressum
Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung
Tanna kostenlos erhältlich.
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KIRCHGEMEINDEN MIßLAREUTH
08538 Reuth

Telefon 03 74 35/53 43

Büro & Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6

www.Kirche-Reuth.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dezember 2013/Januar 2014

Sonntag, 22. Dezember 2013 4. Advent
10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Dienstag, 24. Dezember 2013 Heiligabend
15.00 Uhr Reuth Christvesper 

mit Krippenspiel
17.00 Uhr Mißlareuth Christvesper 

mit Krippenspiel

Mittwoch, 25. Dezember 2013 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Donnerstag, 26. Dezember 2013 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Mißlareuth Festgottesdienst

Dienstag, 31. Dezember 2013 Altjahresabend
17.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl

Mittwoch, 1. Januar 2014 Neujahr
14.00 Uhr Reuth Neujahrsgottesdienst 

mit Heiligem 
Abendmahl

Sonntag, 5. Januar 2014
10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar 2014
10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

Sonntag, 26. Januar 2014
10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

KIRCHSPIEL GEFELL, HIRSCHBERG, SEUBTENDORF,
KÜNSDORF, LANGGRÜN, BLINTENDORF

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
Januar 2014 

GEFELL

Dienstag, 7. Januar 2014
18.45 Uhr Michaeliskreis Gemeinderaum

Sonntag, 12. Januar 2014
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche mit

der Freikirchlichen Gemeinde
Gemeinderaum

Donnerstag, 23. Januar 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Samstag, 25. Januar 2014
14.00 Uhr Regionales Frauentreffen zur Vorbereitung des

Weltgebetstages Gemeinderaum

Sonntag, 26. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

HIRSCHBERG

Sonntag, 5. Januar 2014
14.00 Uhr Epiphanias-Andacht Seniorenheim
17.00 Uhr Neujahrskonzert Kirche

Donnerstag, 16. Januar 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 19. Januar 2014
10.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

SEUBTENDORF

Sonntag, 5. Januar 2014
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gemeinderaum

Sonntag, 19. Januar 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

LANGGRÜN

Sonntag, 12. Januar 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 26. Januar 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

KÜNSDORF

Sonntag, 5. Januar 2014
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kirche

Sonntag, 19. Januar 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

BLINTENDORF

Sonntag, 12. Januar 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 26. Januar 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Nutzen Sie Ihren

TANNAER ANZEIGER
auch kostengünstig für private Danksagungen

und Mitteilungen bei Festlichkeiten und
Höhepunkten im persönlichen Leben!
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CHRISTLICHE BÜCHERSTUBE GEFELL
Markt 1

„Buch des Monats“ 

CHRISTOPH MORGNER
Gott nahe zu sein ist mein Glück

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Wir laden ganz herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

Sonntag, 22. Dezember 2013
10.00 Uhr Gottesdienst

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 2013
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29. Dezember 2013
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 4. Januar 2014
19.00 Uhr Royal Rangers Christliche Pfadfinder

Langer Abend der Gesellschaftsspiele
EFG Koskauer Str. 55

Sonntag, 5. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 8. Januar 2014
19.30 Uhr Hauskreis Familie Berlich

Frankendorfer Str. 47

Sonntag, 12. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kinderstunde

ALLIANZGEBETSWOCHE

Mo-Do, 13.-16. Januar 2014

Montag, 13. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 14. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 15. Januar 2014
19.30 Uhr Tanna EFG Koskauer Str. 55

Donnerstag, 16. Januar 2014
19.30 Uhr Unterkoskau Pfarrhaus

Gemeinderaum

Samstag, 18. Januar 2014
08.45 Uhr Royal Rangers Christliche Pfadfinder

„Das geheimnisvolle Buch“ Teil 4
EFG Koskauer Str. 55

Sonntag, 19. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebets-

woche. Anschließend Gemeindecafé.
Ev. Gemeindezentrum

Mittwoch, 22. Januar 2014
19.30 Uhr Hauskreis Familie Berlich

Frankendorfer Str. 47

Sonntag, 26. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kinderstunde

Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen!

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!

ENDE
NICHTAMTLICHER TEIL

Ein wunderschöner Satz. Er stammt aus der Bibel und wurde für
das Jahr 2014 als eine Art Jahresmotto der Christen ausgewählt. 

Aber gilt die Aussage auch im Termindruck des Alltags, in
beruflichen und privaten Wüstenstrecken? Lässt sich die Freude
über Gottes Nähe auch außerhalb des Gottesdienstes festhalten?

Mehr als 40 Autoren bezeugen, wie sie Gott erfahren haben,
erzählen interessante Geschichten, nehmen Stellung zu dem
Titelsatz. 

Unter ihnen auch Christine Lieberknecht, die Ministerpräsidentin
von Thüringen, Hermann Gröhe Generalsekretär der CDU, aber
auch Ärztinnen, Handwerker, Pfarrer, Hausfrauen, Künstler,
Redakteure und andere. 

Das Lesebuch kostet 9,99 Euro.
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